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GEFAHRENMUSTER (GM): gm.10 - frühjahrssituation; gm.2 - gleitschnee; gm.7 - schneearme bereiche in
schneereicher umgebung

Günstige Verhältnisse - leichten tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr
beachten

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Gefahr ist in weiten Teilen Tirols am Vormittag gering. Einzig im südlichen Osttirol muss die Gefahr unterhalb etwa
2500m wegen der vergleichsweise erhöhten Gefahr von Gleitschneelawinen auf steilen Wiesenhängen als mäßig
eingestuft werden.
Im Tagesverlauf wird die Schneedecke in besonnten Steilhängen zunehmend feucht, die Gefahr steigt dann unterhalb
etwa 2800m auf mäßig an. Im extrem steilen Gelände können dann durch den Impuls von Wintersportlern nasse
Lockerschneelawinen ausgelöst werden. Ebenso steigt dann die Gefahr von Gleitschneelawinen etwas an.
Ansonsten findet man kaum Gefahrenbereiche. Am ehesten sind Lawinenauslösungen noch im sehr
steilen, schattseitigen Gelände in einem eng begrenzten Höhenband um 2400m durch große Belastung an
Übergangsbereichen von wenig zu viel Schnee vorstellbar.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Zahlreiche Schneedeckenuntersuchungen samt Rückmeldungen unserer Beobachter bestätigen eine in Summe
recht stabile Schneedecke. Eine mögliche Schwachschicht für Schneebrettlawinen konnte einmalig in einem
Höhenbereich um 2400m im schattigen Steilgelände gefunden werden. Dort haben sich im Bereich einer sehr dünnen
Schmelzkruste seit vergangener Woche kantige Kristalle gebildet (Gefahrenmuster: kalt auf warm). Ansonsten findet
man an exponierten, schneearmen Bereichen im schattigen Gelände vereinzelt kleine Schwimmschneenester. Doch
auch dort ist eine Störung der Schneedecke als unwahrscheinlich. Die Schneequalität ist sehr unterschiedlich: Pulver
im steilen schattigen Gelände oberhalb etwa 2000m, Bruchharsch im besonnten, mäßig steilen Gelände, tragfähiger
Schmelzharsch bis in mittlere Höhenlagen im sehr steilen südexponiertem Gelände. Somit gibts dort heute ab den
Vormittagsstunden Firn! Wind verlangsamt die Durchfeuchtung.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Bergwetter heute: Herrliches Bergwetter bei milden Temperaturen. Die Nullgradgrenze steigt auf 3000m in den
Nordalpen und 2500m in den Dolomiten. Der föhnige Südwind ist wahrscheinlich in den dafür typischen Tälern
(Wipptal, Reschen/Oberes G’richt) mehr zu spüren als auf den Gipfeln. Temperatur in 2000m 6 Grad, in 3000m -1
Grad. Leichter bis teilweise mäßiger Südwind.

TENDENZ

Klassische Frühjahrsverhältnisse mit einem tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr.

Patrick Nairz

http://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143966
http://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143976
http://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143970
http://lawine.tirol.gv.at/basics/lawinengefahrenmuster/#c143970

